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LÜBBEN  Die Kita "Sonnenkinder" der Arbeiterwohlfahrt (Awo) und die Friedrich-Ludwig-
Jahn-Grundschule in Lübben haben am Sonntag sportliche Wettbewerbe des Nachwuchses
gewonnen. Während die "Sonnenkinder" den Wanderpokal der Kinder-Olympiade gewannen, siegten
die Jahn-Schüler im "Mach mit"-Wettbewerb.

Fünf Kitas und zwei Schulen haben sich beteiligt. Der Förderverein des Handball Clubs (HC)
Spreewald und die Arbeitsgruppe (AG) Sport der Stadt Lübben organisierten den sportlichen
Wettkampf für die Lübbener Kinder.

Das Blaue Wunder gehörte am Sonntag dem Nachwuchs. Am Vormittag haben Mädchen und Jungen
von fünf Kitas der Stadt Lübben um den Wanderpokal der Kinder-Olympiade gekämpft. "Es waren
sehr spannende Wettbewerbe", sagte Birgit Vormelchert von der AG Sport. "Auch die Stimmung war
toll."

Die Knirpse der Kita "Sonnenkinder" waren nicht zu schlagen. Sie erwiesen sich als sportlichste Kita
und sicherten sich den Wanderpokal. Das Interesse der Kindergärten an dem sportlichen Wettstreit ist
offenbar groß. Für das nächste Jahr habe auch der Naturkindergarten in Lubolz seine Teilnahme
zugesagt, wie Birgit Vormelchert erzählte.

Grundschüler nahmen den Staffelstab des sportlichen Wettstreits auf. Sie kämpften am Nachmittag im
"Mach mit"-Wettbewerb zum dritten Mal um den Wanderpokal. Waren es bei der Premiere vor zwei
Jahren noch sechs Schulen, die miteinander wetteiferten, gab es diesmal lediglich ein Duell zweier
Schulen. Die Friedrich-Ludwig-Jahn-Grundschule in Lübben-Ost setzte sich schließlich gegen die 2.
Grundschule in Lübben-Nord durch. Für die sportbetonte Grundschule ist es der dritte Sieg im dritten
Wettbewerb und damit der Gewinn des Wanderpokals. "Wir haben einige Staffelwettbewerbe im
Sportunterricht geübt", sagte Jürgen Scheinpflug. Der Schulleiter der Jahn-Schule hatte wie seine
Schulleiter-Kollegin der 2. Grundschule, Anke Pommerening, die sportlichsten zwei Mädchen und
Jungen pro Klasse an den Start geschickt. "Das Interesse bei unseren Schülern war sehr groß",
berichtete Silke Brüschke, Lehrerin an der 2. Grundschule. "Wir hatten kein Problem, eine Mannschaft
zu stellen."

Siegfried Richter koordinierte und moderierte die Wettbewerbe. Der frühere Sportlehrer hatte sich
auch die einzelnen Staffelspiele ausgedacht. Schnell rennen um Bock und Kasten, mal mit Keulen,
dann wieder mit einem Reifen. Bälle in ein Ziel werfen und "Schlittenfahrt" mit Decken waren nur
einige der spannenden Sportspiele. Die Jahn-Schüler punkteten unaufhörlich, gewannen die Mehrzahl
der Spiele. Auch das Tauziehen entschieden sie mit zwei zu eins für sich. Der HC Spreewald nutzte
die Veranstaltung, um für den Handballsport zu werben. "Wir sichern unseren Nachwuchs vor allem
über Arbeitsgemeinschaften an Schulen, nutzen aber gern auch die Chance, uns hier zu
präsentieren", sagte Dieter Wolschke.

Zum Thema:
Die Kinder-Olympiade und der "Mach mit"-Wettbewerb fanden jetzt zum dritten Mal in Lübben statt.
Erstmals wurden beide Veranstaltungen gemeinsam an einem Tag ausgetragen. Der Förderverein
des HC Spreewald und die Arbeitsgruppe Sport der Stadt Lübben haben den sportlichen Wettstreit
des Lübbener Nachwuchses organisiert. Rund 100 Kita-Kinder und Grundschüler haben um die
beiden Wanderpokale gewetteifert. In der Jury saßen unter anderem der Vize-Landrat Carl-Heinz
Klinkmüller (CDU) und die Brandenburger Landtagsabgeordnete Sylvia Lehmann (SPD).
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